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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Dienstberatung OB 24.08.2023 nicht öffentlich 

 Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt, Klimaschutz und 

Verkehr 

17.10.2023 öffentlich 

 Ortsteilrat Stotternheim 08.11.2023 öffentlich 
   

 

 

Informationen aus der Verwaltung 

 

 

Sachverhalt 

Mit der Drucksache 0786/22 „Entwicklung der Parkplatzkapazitäten im Gebiet der „Erfurter Seen““ 

wurde die Verwaltung mit einer Parkplatzkonzeption, einer bedarfsgerechten Buslinie sowie einer 

Verbesserung der Radroute beauftragt. 

 

1. Vorbemerkungen 

 

Für die „Erfurter Seen“ wird derzeit mit einem Beteiligungsprozess das Regionale-Entwicklungs-

Konzept (REK) fortgeschrieben. Damit soll der planerische Rahmen für die Entwicklung der 

Seenlandschaft bis zum Ende der Abbautätigkeiten geschaffen werden. Neben der Entwicklung 

von Aufforstungspotentialen, Biotop- und Naturflächen sollen unter Beachtung der Ansprüche der 

Landwirtschaft attraktive nachhaltige Freizeit- und Erholungsnutzungen verbessert werden bzw. 

entstehen. Das fortgeschriebene REK soll Ende 2023 vorliegen. 

Die Thematik der Bereitstellung von Parkplätzen für Freizeitnutzungen im Gebiet der Erfurter 

Seen ist Bestandteil der verkehrsplanerischen Betrachtungen im Rahmen der Fortschreibung des 

REK „Erfurter Seen“. Aktuell ist erkennbar, dass die vorhandenen PKW-Stellplätze von bestimmten 

Nutzergruppen nicht oder nur wenig angenommen werden. Kurzfristig müssen also vor allem die 

bereits vorhandenen Parkplatzangebote durch geeignete Maßnahmen besser ausgelastet und 

sinnvoll erweitert werden, bevor über die Schaffung weiterer Abstellflächen entschieden wird. 
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2. Busverbindung 

 

Bezüglich der verbesserten Buslinie informierte die Verwaltung mit der Drucksache 0513/23 

„Verbesserte saisonale Busanbindung des Alperstedter Sees“, dass zusätzliche saisonale Fahrten 

für die Linie 132 2x wochentags und 3x an den Wochenenden angeboten werden. Gleichzeitig ist 

die Haltestelle Alperstedter See mit dem Stadttarif von Erfurt aus erreichbar. 

 

3. Radverbindung 

 

Die Radtrasse von Stotternheim nach Alperstedt entlang der Alperstedter Straße erfüllt die 

Funktionen als Ortsverbindung und touristischer Erschließung. Sie ist nach dem Erfurter 

Radverkehrskonzept als Neben- und Freizeitroute ausgewiesen sowie im Regionalen 

Entwicklungskonzeptes (REK) Erfurter Seen enthalten. Durch die wachsende touristische 

Bedeutung des Alperstedter Sees erfährt sie eine zunehmende Frequentierung durch Rad- und 

Fußverkehr.  

Ausgehend von dieser Nutzung soll der vorhandene Geh-/Radweg (mit Radverkehr in beiden 

Richtungen) im Hinblick auf die neuen Empfehlungen für Radverkehrsanlagen (ERA) auf 3,50m 

verbreitert und mit einer verkehrssicheren Fahrbahnquerung ausgestattet werden. Innerhalb der 

Ortslage Stotternheim wird der östliche Geh-/Radweg zwischen Nödaer Straße bis zur Querung 

des Radweges auf die westliche Seite geplant und voraussichtlich 2025 ausgebaut. Weitere 

Planungs- und Ausbauabsichten sind bisher weder zeitlich noch finanziell eingeordnet. 

 

4. Parkraumkonzeption 

 

Gemeinsam mit den Gemeinden Alperstedt und Nöda beauftragte die Stadtverwaltung Erfurt ein 

Büro mit der Erarbeitung eines Parkraumkonzeptes im Bereich Alperstedter See. Im Oktober 2022 

konnte im Bürgerhaus von Alperstedt ein Workshop mit Vertretern des vor Ort ansässigen 

Kiesunternehmens, den Bürgermeistern von Alperstedt und Nöda sowie allen Anliegern des 

Freizeitsees durchgeführt werden. Auf der Basis von Parkraumerhebungen Ende August 2022 und 

der Diskussionen im Workshop erstellte das Büro die Parkraumkonzeption und leitete 

verschiedene Maßnahmen und Empfehlungen ab. Diese wurde zuerst verwaltungsintern und 

anschließend mit den Bürgermeistern der Gemeinden Alperstedt und Nöda diskutiert.  

 

Der Alperstedter See wurde in den vergangenen Jahren immer attraktiver, was vor allem Probleme 

mit Verschmutzungen und illegalem Parken nach sich zog. Mit dem Campingplatz „ThürKies See 

Camping“ konnte die Badestelle bewirtschaftet und somit auch das Müllproblem beseitigt 

werden. Um den Parkdruck in den Griff zu bekommen, wurde auf dem Gemeindegebiet Nöda 

südlich des Campingplatzes eine Fläche zum Parken bereitgestellt, wodurch sich die Situation 

etwas entspannte. Dennoch parken viele illegal im Bereich der Alperstedter Straße. Mit einer 

Verwaltungsvereinbarung wurde dem Erfurter Bürgeramt die Kontrolle des Ruhenden Verkehrs im 

Bereich des Alperstedter Sees übertragen.  

 

Mit der Parkraumerhebung wurden im Bereich des Blue Beach Clubs nördlich am Alperstedter See 

kaum Konflikte analysiert, so dass dieser Bereich aufgrund der größeren Entfernung zu den 

Gaststätten und dem Badebereich nicht mit betrachtet wurde. Mit der Parkraumkonzeption wurde 

zum einen ein Bestand an 140 öffentlich nutzbaren Stellplätzen identifiziert und zum anderen 

aufgrund der Nutzungen und der erhobenen Daten ein Bedarf an 256 Stellplätzen nachgewiesen. 
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Damit ergibt sich ein Defizit von 116 Stellplätzen. 

 

Von dem Büro wurden vier Standorte untersucht: 

1  Fläche südlich des Campingplatzes  

2  Gewerbefläche südlich des Großen Ringsees  

3  Landwirtschaftliche Fläche nördlich des Großen Ringsees  

4  Seitenstreifen an der Alperstedter Landstraße 

 

Als umsetzbare Lösung wird seitens des Büros die Erweiterung des Parkplatzes am Campingplatz 

um 90 Stellplätze empfohlen. Eine Nutzung der Fläche südlich des Großen Ringsees wird von den 

derzeitigen Eigentümern abgelehnt. Mittel- bis langfristiges Ziel sollte jedoch die Realisierung 

von ca. 30 Stellplätzen auf der Ostseite der Alperstedter Landstraße sein. Die Fläche nördlich des 

Großen Ringsees steht aufgrund der geplanten landwirtschaftlichen Nutzung nicht zur Verfügung 

und befindet sich zudem vergleichsweise weit von den eigentlichen Zielpunkten entfernt. Nach 

den Vorgaben der StVO sind Gefahrensituationen zu vermeiden, deshalb ist eine Legalisierung des 

Parkens seitlich der Alperstedter Landstraße nicht umsetzbar. Ursache der Stellplatzprobleme sind 

vor allem die nicht ausreichenden Stellplatzangebote der Gaststätten und Nutzungen entlang der 

Alperstedter Landstraße, deshalb müssen auch dort die Möglichkeiten zur Realisierung von 

Stellplätzen seitens der Betreiber und Eigentümer geprüft und umgesetzt werden. 

 

 

 

 

Anlagenverzeichnis 

Parkraumkonzept Alperstedter See  

(die Anlage liegt in den Fraktionen und im Bereich OB zur Einsichtnahme aus) 

 

 

 

 

07.08.2023, gez.i.A. Weid   
Datum, Unterschrift 
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